
 

 

2. Runder Tisch am 20.05.2019 in Hanstedt 

Folgende Themen wurden diskutiert und abgearbeitet:  

Commitments: 

In Anlehnung an die Aufgabenstellung aus dem ersten Treffen im Januar berichteten die Vertreter*innen der 
Kommunen über den Stand der Commitments ihrer Gemeinde zu den im Dialog 1.0 vereinbarten Kutschwegen, 
und die geplante Abarbeitung der daraus entstandenen Punkte. Die Mehrheit der Gemeindevertreter*innen 
äußerte sich zudem auch positiv zur geplanten, touristischen Kutschtrassen-Karte. 

Erweiterung der Trassen: 

In der Zeit zwischen Januar und Mai wurden Vorgespräche zur Erweiterung der Trassen/Touren außerhalb des 
NSG Lü2 im Naturpark geführt, die Vertreter*innen der interessierten Gemeinden waren zum ersten Mal zu 
diesem Treffen geladen. Die Entwicklung dieses Projektes ist nun Aufgabe für die nächsten Monate. 

Kutschen & Tourismus 

Ein Austausch zum Stand der Dinge im Bereich Kutschen & Tourismus fand statt: Welche Maßnahmen sollen 
umgesetzt werden, um die Kutscher stärker zu vermarkten und das Kutschfahren aus touristischer Sicht 
attraktiver zu machen. Daraufhin wurden eine AG Kutsche & Tourismus und eine AG Verhaltensregeln 
beschlossen, die AG Trassenschauen wird durch spezifische Trassenbegehungen ersetzt.  

Die LHG präsentierte die Kutschenschilder „Heidekutscher“, die als Ergebnis aus dem Dialog nur rechtzeitig zur 
Saison an den Kutschen angebracht werden. Auch der neue Internetauftritt der Kutschbetriebe ging an den 
Start. Der Termin für die einmal jährliche Fortbildung von neuen Kutscher*innen ist für den 4.8.2019 
organisiert und festgesetzt worden. Diese Fortbildung ist ein Teil der Qualifizierung zum „Heidekutscher“.  

Die Untere Naturschutzbehörde Landkreis Harburg berichtete zur anstehenden Überarbeitung der NSG-
Verordnung Lü 2, mit deren Inkrafttreten auch die Karte der Kutschtrassen als Ergebnis aus dem Dialog Kutsche 
veröffentlicht werden soll. 

Auf die ToDo Liste kamen ausserdem die Organisation der jährlichen Trassenschauen, die Fertigstellung der 
Commitments bis Ende Juli 2019, das Kutschertreffen und der nächste Runde Tisch. 


